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Beratungsgegenstand 
 
Wahl der stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden 
 
 
Antrag: 
 
Der Aufsichtsrat wolle beschließen: 
 
Zur stellvertretenden Aufsichtsratsvorsitzenden wird gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des 
Gesellschaftsvertrags der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH aus der Mitte des Aufsichtsrats 
gewählt: 
 
Frau Patricia Klein 
 

 
 
 
 
 
gez. Petra Kleine 
Bürgermeisterin 
Vorsitzende des Aufsichtsrats 
 
 
 
 



Sachvortrag: 
 
Gem. § 7 Abs. 2 Satz 4 des Gesellschaftsvertrags der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH  
werden die ordentlichen Mitglieder des Aufsichtsrats durch die Stadt Ingolstadt entsprechend eines 
Stadtratsbeschluss in den Aufsichtsrat entsandt. 
 
Der Aufsichtsrat der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH setzt sich derzeit für die aktuelle 
Amtszeit wie folgt zusammen: 
 
Bürgermeisterin Petra Kleine, Vorsitzende des Aufsichtsrats 
 
Frau Patricia Klein 
Frau Brigitte Mader 
Herr Dr. Matthias Schickel 
Frau Petra Volkwein 
Herr Quirin Witty 
Herr Jochen Semle 
Frau Maria Segerer 
Herr Raimund Reibenspieß 
Herr Oskar Lipp 
Herr Christian Pauling 
Herr Karl Ettinger 
Herr Georg Niedermeier 
 
Gem. § 7 Abs. 3 Satz 1 wählt der Aufsichtsrat aus seiner Mitte mindestens einen stellvertretenden 
Aufsichtsratsvorsitzenden. 
 
Es wird vorgeschlagen, Frau Patricia Klein zur stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichtsrats zu 
wählen. Frau Klein war bereits von 2014 bis 2017 Mitglied des Aufsichtsrats der Ingolstädter 
Verkehrsgesellschaft mbH und wurde ab 2020 erneut entsandt. Des Weiteren vertritt Frau Klein als 
Verbandsrätin seit 2020 die Stadt Ingolstadt im Zweckverband Verkehrsgemeinschaft Region 
Ingolstadt, VGI. Die Jahre zuvor amtierte sie bereits als stellvertretende Verbandsrätin. 
 
Auf die Wahl von weiteren Stellvertretern der Aufsichtsratsvorsitzenden wird verzichtet.  
 
 
 


